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Handlungsprogramm Wohnen Sicher unterwegs in der Innenstadt
Vermehrte Rad- und 
E-Scooter-Kontrollen

www.konstanz.de

Die Entwicklungen seit 2022
im Überblick

Beim BürgerInnen-Empfang am 18. 
Januar 2026 im Bodenseeforum hat 
Oberbürgermeister Uli Burchardt 
dazu aufgerufen, sich als HelferIn für 
das Landesturnfest zu melden. Ge-
meinsam mit dem Badischen Turner-
Bund (BTB) und dem Schwäbischen 
Turnerbund (STB) lädt die Stadt Kon-
stanz alle herzlich ein, sich für das 
größte Breitensport-Ereignis in Ba-
den-Württemberg zu engagieren. 

Wer mitmacht, erlebt nicht nur span-
nende Momente, sondern wird Teil 
eines einzigartigen Gemeinschafts-
erlebnisses. 
	 Von 13. bis 17. Mai 2026 wird Kon
stanz zum Treffpunkt für tausende 
Sportbegeisterte aus ganz Baden-
Württemberg und darüber hinaus. 
Das Landesturnfest bringt Bewe-
gung, Vielfalt und ein buntes Pro-
gramm in die Stadt – und das gelingt 
nur mit dem Engagement vieler frei-
williger HelferInnen. Ganz nach dem 
Motto: „Konstanz bewegen – Kons-
tanz erleben“. 
	 Die Veranstaltungsorte verteilen sich 
über das gesamte Stadtgebiet und rei-
chen über die Grenze bis ins benach-
barte Kreuzlingen. Ob im Turnfestzen-
trum am Hafen, im Stadtgarten oder 
im Dreispitz Sport- und Kulturzentrum: 
Überall werden helfende Hände ge-
braucht.

Vielfältige Einsatzmöglichkeiten
Die Einsatzmöglichkeiten sind viel-
fältig und richten sich nach den per-
sönlichen Neigungen, z. B.:
•	im Team Bewegungswelt
•	als Wettkampfsupport
•	in der Content-Crew

•	im Kassen- und Empfangsteam
•	als HelferIn auf einer der Show

bühnen
•	als Gerätebeauftragte, die bereits 

vor dem Fest im Einsatz sind.

Die Anmeldung ist online über das 
HelferInnenportal (QR-Code im 
Bild) möglich, auch für einzelne 
Veranstaltungstage. Vorkenntnis-
se oder eine Vereinszugehörigkeit 
sind nicht erforderlich. Das Min-
destalter liegt bei 16 Jahren.

Engagement und Vorteile
Für das Engagement gibt es nicht 
nur jede Menge Spaß und neue Kon-
takte, sondern auch eine kleine Auf-

Landesturnfest 2026 in Konstanz
Konstanz bewegen – gemeinsam helfen

Das Landesturnfest findet vom 13. bis 17. Mai 2026 in Konstanz statt. Engagiert dabei sein: Interessierte können sich jetzt unter  
landesturnfest.de als Volunteer melden und das Gemeinschaftsfest aktiv mitgestalten.

Konstanzer Fragen
Wird es auf dem Stephans-
platz wieder eine Fasnacht-

Jugendparty geben?

Ja, die Jugendfasnacht auf dem Ste-
phansplatz findet auch 2026 statt. 
In diesem Jahr beginnt die Party am 
Schmotzigen Dunschtig, 12. Februar 
2026, um 11 Uhr und läuft ohne Pau-
se bis 24 Uhr. Es werden noch frei-
willige HelferInnen gesucht.

Das Jugendzentrum Konstanz und 
der Gesamtelternbeirat engagieren 
sich erneut gemeinsam für ein siche-
res und verantwortungsvolles Feiern. 
Mit dem Notfallpräventionsprojekt 
werden junge Menschen unterstützt, 
alkoholbedingte Notsituationen zu 
vermeiden. Dazu sind Teams am Ver-
anstaltungstag von 9.30 bis 14.30 
Uhr in der Innenstadt unterwegs, 
verteilen Brezeln und alkoholfreie 
Getränke und stehen als Ansprech-
partnerInnen zur Verfügung. 
	 Für diese wichtige Aufgabe werden 
noch freiwillige HelferInnen gesucht. 
Wer sich engagieren möchte, kann 
am Ehrenamtstreffen am 03.02.2026 
um 18.30 Uhr im Jugendzentrum 
teilnehmen – dieser Termin ist ver-
bindlich für alle Helfenden. Anmel-
dungen sind per E-Mail an jugend-
zentrum@konstanz.de, 
unter +49 7531 68617 
oder über den QR-Co-
de möglich:
	 Die Stadt Konstanz 
bittet alle Feiernden, ihre eigenen 
Grenzen im Blick zu behalten und ver-
antwortungsvoll mitzu-
feiern. Weitere Infor-
mationen gibt es unter 
kons tanz- info.com/
fasnacht:

Beurlaubung über das Bildungszeit-
gesetz oder eine Schulbefreiung ist 
möglich.
	 Weitere Informationen und die 
Anmeldung als Volunteer sind unter 

landesturnfest.de zu finden. Die 
Stadt Konstanz freut sich auf viele 
Engagierte, die gemeinsam dieses 
besondere Fest möglich machen.

wandsentschädigung, Verpflegung, 
und eine Volunteer-Akkreditierung 
mit Zugang zu vielen Veranstaltun-
gen. HelferInnen können außerdem 
die Turnfest-Buslinie kostenlos nut-

zen. Wer mitmacht, erhält zudem 
einen Nachweis über das ehrenamt-
liche Engagement und ist während 
des Einsatzes versichert. Auch eine 

            „Das Landesturnfest lebt vom Engagement vieler frei- 
             williger Helferinnen und Helfer. Wer mitmacht, erlebt       
             nicht nur spannende Momente und exklusive Einblicke 
           hinter die Kulissen, sondern trägt aktiv zum Gelingen  
        dieses großen Gemeinschaftsfestes bei. Jede helfende  
Hand zählt!“

Oberbürgermeister Uli Burchardt betont:

Im Rahmen des Programmpunkts „Konstanz sagt Danke!“ beim BürgerInnen-Empfang  
wurden der Alt-Konstanzer Trachten e.V., der Mountainbike Club Konstanz e.V.  
und die Initiative „Brauchbarschaft“ gewürdigt, die sich durch ihr außergewöhnliches  
Engagement in und für die Stadtgesellschaft verdient gemacht haben. 

Am 18. Januar 2026 fand im Bodenseeforum der jährliche BürgerInnen-Empfang statt. Oberbürgermeister Uli Burchardt begrüßte rund 
800 Gäste vor Ort sowie etwa 1.600 ZuschauerInnen, die den Empfang per Livestream auf Instagram verfolgten. In seiner Rede ließ 
er das Jahr 2025 in Bildern Revue passieren und stellte zentrale Vorhaben für 2026 vor. Musikalisch wurde die Veranstaltung vom Musik-
verein Konstanz-Wollmatingen 1826 e.V. begleitet. Auch das Showteam „Blues Brothers“ des TV Ludwigshafen sorgte für Unterhaltung.

https://cloud.twosteps.net/apps/forms/s/CGN5DWdQSgyb3tXAK3oHrD6g
https://www.landesturnfest.de/infothek/volunteers
https://www.konstanz-info.com/planen-buchen/top-events/fasnacht
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Handlungsprogramm Wohnen



Wie gelingt es, ausreichend Wohn-
raum für alle zu schaffen? Das 
Handlungsprogramm Wohnen der 
Stadt Konstanz gibt Antworten 
auf diese zentrale Frage. Die Stadt 
verfolgt das Ziel, Konstanz für alle 
Bevölkerungsschichten attraktiv 
und lebenswert zu halten. Im Fokus 
steht, neue Wohnbauflächen zu 
entwickeln, Baurecht zu schaffen 
und konkrete Projekte in verschie-
denen Stadtteilen umzusetzen.

Die Karte auf Seite 2 dieser Ausga-
be veranschaulicht die Wohnbau-
flächen des Handlungsprogramms 
Wohnen mit ihrem jeweiligen Ent-
wicklungsstand. Sie bietet einen 
kompakten Überblick darüber, wie 
sich der Wohnungsbau im gesamten 
Stadtgebiet entwickelt und wo Kon-
stanz aktuell steht.

Das zeigt die Karte
Zur besseren Einordnung wird ein 
Ampelsystem verwendet:
 Grün kennzeichnet Flächen, auf de-
nen Wohnprojekte bereits fertigge-
stellt sind oder deren Planung so weit 
abgeschlossen ist, dass Wohnungs-
bau möglich ist. Gelb steht für Flächen 
mit geschaffenem Baurecht oder in 
konkreter Vorbereitung, Rot für frühe 
Planungsphasen.
	 Die Darstellung macht sichtbar, 
dass sich die Entwicklung auf meh-
rere Stadtteile verteilt und Planung 
zunehmend in konkrete Umsetzung 
übergeht. Der Wohnungsbau kon-
zentriert sich nicht auf einzelne 
Standorte, sondern erfolgt an ver-
schiedenen Stellen im Stadtgebiet 
– ein zentrales Ziel des Handlungs-
programms Wohnen.
	 Mehrere auf der Karte grün 
markierte Flächen stehen exempla-
risch für diese Entwicklung. In Quar-
tieren wie Bücklestraße, Ravensberg, 
Marienweg, Weiherhof oder Am Horn 
sind Wohnprojekte bereits realisiert 
oder die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen geschaffen. Sie zei-
gen, dass langfristige Planung in 
konkreter Umsetzung mündet und so 
kontinuierlich Wohnraum entsteht. 

Die Bilanz seit 2022
Die Zielvorgabe ist, bis 2035 ins-
gesamt 7.900 neue Wohnungen in 
der Stadt zu realisieren. Die Bilanz 
der vergangenen Jahre zeigt, dass 
Konstanz diesen Weg konsequent 
verfolgt. Trotz der schwierigen Rah-
menbedingungen wurden seit 2022  

643 Wohnungen fertiggestellt und 
413 neue Projekte genehmigt. Gleich-
zeitig spiegelt sich der bundesweite 
Einbruch im Wohnungsbau auch in 
Konstanz wider – insbesondere zeit-
verzögert in den Baufertigstellungs-
zahlen.

Konstanz setzt weiter auf lang
fristige Vorbereitung
Entscheidend sind die langfristigen 
Vorarbeiten, die im Rahmen des 
Handlungsprogramms Wohnen seit 
2014 geleistet wurden und werden: 
Flächensicherung, Grunderwerb, 

umfangreiche Planungsprozesse 
und die Schaffung von Baurecht –
das bedeutet, die rechtlichen Vor-
aussetzungen herzustellen, damit 
auf einem Grundstück gebaut wer-
den darf. Diese Schritte sorgen da-
für, dass Konstanz handlungsfähig 
bleibt und Wohnungsbau möglich 
ist, wenn sich die Rahmenbedingun-
gen wieder verbessern.
	 Eine wichtige Rolle spielt dabei 
weiterhin die städtische Wohnungs-
baugesellschaft WOBAK, die insbe-
sondere im geförderten Wohnungs-
bau einen wesentlichen Beitrag zur 
Versorgung breiter Bevölkerungs-
schichten leistet.

Baugenehmigungen: Grundlage 
für die kommenden Jahre
Ein Blick auf die Entwicklung der 
Baugenehmigungen zeigt, dass 
Konstanz auch unter schwierigen 
Bedingungen handlungsfähig bleibt. 
Zwar ist der konjunkturelle Einbruch 
sichtbar, zugleich deutet sich zu-
letzt wieder eine Belebung an. Die 
vorliegenden Genehmigungen zei-
gen, dass zahlreiche Projekte vor-
bereitet sind und in den kommenden 
Jahren schrittweise umgesetzt wer-
den können.

Wohnungsbau wirkt zeitverzögert
Zwischen Planung, Genehmigung 
und Fertigstellung liegen oft meh
rere Jahre. Umso wichtiger ist es, 

Handlungsprogramm Wohnen
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Wohnen in Konstanz 
Die bisherigen Entwicklungen im Überblick

langfristig zu denken – genau darauf 
ist das Handlungsprogramm Woh-
nen ausgerichtet. Weitere Informa-
tionen zum Handlungsprogramm 
Wohnen gibt es unter 
konstanz.de/stadt+ge-
stalten/bauen+_+woh-
n e n / h a n d l u n g s p r o -
gramm-wohnen:

Das Handlungsprogramm Wohnen 
im Kontext
„Schwarmstädte“ wie Konstanz 
gehören weiterhin bundesweit zu den 
Kommunen mit einer hohen Nach-
frage nach Wohnraum. Gleichzeitig 
haben die Folgen der Coronavirus-
Pandemie, der Krieg in der Uk-
raine, stark gestiegene Bau- und 
Energiekosten sowie die veränder-
te Zinslandschaft den Wohnungs-
bau bundesweit spürbar gebremst.
Auf diese Situation kann die Stadt 
durch das Handlungsprogramm 
Wohnen reagieren. Es wurde 2014 
vom Gemeinderat beschlossen und 
2018 weiterentwickelt. Ziel des Pro-
gramms ist nach wie vor, Konstanz 
für alle Bevölkerungsschichten at-
traktiv und lebenswert zu halten, 
indem mittel- und langfristig bezahl-
barer Wohnraum geschaffen wird.

Die Stadt Konstanz beteiligt sich 
am Landesprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“, das Umzüge aus 
zu großen in kleinere Wohnungen 
finanziell belohnt. 
	Ziel ist, bestehenden Wohnraum 
besser zu nutzen und so Wohnun-
gen für Familien freizugeben. Wer 
seine Wohnfläche um mindes-
tens 15 m² reduziert und inner-
halb von Konstanz umzieht, kann 
eine Prämie von bis zu 6.750 Euro 
erhalten. Berücksichtigt werden 
Umzüge, die nach dem 01.11.2025 
erfolgen. Die Grundprämie be-
trägt 2.700 Euro. Zusätzlich gibt 
es 90 Euro pro weiterem Quad-
ratmeter Wohnflächenreduktion. 
Das Programm richtet sich an 
MieterInnen und an Wohnungs-
baugesellschaften, die Umzüge 
innerhalb ihres Bestands fördern 
möchten.

Teilnahme bis 31.12.2026
Das Programm läuft zunächst 
bis 31.12.2026. Weitere Informa-
tionen gibt es unter konstanz.
de/stadt+gestalten/
bauen+_+wohnen/
h a n d l u n g s p r o -
g r a m m - w o h n e n /
wohnflaechenbonus:

Das Quartier Jungerhalde-West in Allmannsdorf befindet sich im Rahmen des Handlungsprogramms Wohnen derzeit in Planung. Das hier  
gezeigte städtebauliche Modell gibt einen Einblick in die geplante Anordnung von Gebäuden, Grünflächen und Wegen.

Neues Förder- 
programm schafft  

Wohnraum für Familien
Prämie für Umzug  

in kleinere Wohnung

Baugemeinschaften
Konstanz setzt auf gemeinschafltiche Wohnformen

Konstanz fördert Baugemeinschaf-
ten als festen Bestandteil der städ-
tischen Wohnraumentwicklung. 

•	Im Projekt Am Horn befindet sich 
die Stadt in enger Abstimmung mit 
dem erfolgreichen Bewerber der 
Ankerausschreibung. Im Anschluss 
ist eine Anliegerausschreibung für 
weitere Baugemeinschaften vor-
gesehen. 

•	Das Grenzbachareal ist aktuell aus-
geschrieben und bietet eine kon-
krete Beteiligungsmöglichkeit.

•	Das Projekt Marienweg wird derzeit 
für eine Ausschreibung vorbereitet.

Im neuen Stadtteil Hafner sind eben-

Wohnungsbau in Konstanz – Bilanz seit 2022

*Stand: Oktober 2025. Die vollständigen Zahlen für 2025 liegen im Frühjahr 2026 vor.

Jahr Baufertigstellungen Baugenehmigungen

2022 324 220

2023 255 124

2024 64 69

2025* - 222 falls Flächen für Baugemeinschaften 
vorgesehen. Diese werden im Rah-
men der weiteren Entwicklung vorbe-
reitet und zu gegebener Zeit ausge-
schrieben. Beide Angebote sowie ein 
Newsletter zum Thema 
sind zu finden unter 
konstanz.de/stadt+ge-
stalten/bauen+_+woh-
nen/privat+bauen/bau-
gemeinschaften: 

Anlaufstelle für Fragen
Die zentrale Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um das gemeinschaft-
liche Bauen ist die Wohnbaukoor-
dination, erreichbar unter gemein-
sambauen@konstanz.de.

5/7 Jungerhalde West
Status: Planungen laufen (Konzept- 
und Qualifizierungsphase). Fläche: 
ca. zwei Hektar. Geplant: 130 Woh-

nungen (WOBAK). Besonderheit: 
Modellprojekt der Holzbau-Offensive 
Baden-Württemberg, wissenschaftli-
che Begleitung durch die HTWG.

3/13 Weiherhof
Status: Fertig. Grundlage: Bebau-
ungsplan „Weiherhof-Nord, 4. Ände-
rung. Baubeginn: November 2022. 
Fertigstellung: April 2025. Gebaut: 
Drei Gebäude mit 5 bis 8 Geschos-

sen und 145 Wohneinheiten, davon 
33 gefördert.  Fläche: ca. 8.000 Qua-
dratmeter. Besonderheiten: Pflege-
wohnen / Wohnen im Alter, Gewerbe, 
begrünte Bereiche mit Kinderspiel-
plätzen.

3/16 Quartier Bücklestraße
Mit dem Projekt „Bücklepark“ ent-
steht auf dem ehemaligen Industrie-
areal an der Bücklestraße ein neues 
urbanes Stadtquartier in zentraler 
Lage von Konstanz.

Status: Baubereit. Baubeginn: Früh-
jahr 2026. Grundlage: Bebauungs-

plan „Bücklestraße-Süd, 1. Ände-
rung“ (April 2024). Geplant: Ca. 600 
Wohnungen. Geförderte Wohnun-
gen: 200 (WOBAK). Freifinanziert: 
Ca. 400 (Bücklepark GmbH). Beson-
derheit: 20.000 Quadratmeter Grün-
fläche. Fertigstellung: Voraussicht-
lich 2032.
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https://www.konstanz.de/stadt+gestalten/bauen+_+wohnen/handlungsprogramm-wohnen/wohnflaechenbonus
https://www.konstanz.de/stadt+gestalten/bauen+_+wohnen/handlungsprogramm-wohnen
https://www.konstanz.de/stadt+gestalten/bauen+_+wohnen/privat+bauen/baugemeinschaften
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PRAKTIKUM/
AUSBILDUNG/

  STUDIUM/FSJ

Auszubildende zum/zur KFZ-MechatronikerIn, Entsor-
gungsbetriebe, Bewerbungsfrist: 31.01.2026 

Trainee, Hauptamt, befristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
08.02.2026

Trainee, Bürgeramt, befristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
08.02.2026

Trainee, Amt für Digitalisierung und IT, befristet Vollzeit, 
Bewerbungsfrist: 11.02.2026

Studierende für den Studiengang Soziale Arbeit, Chancen
gleichheitsstelle, Duales Studium, Bewerbungsfrist: 22.02.2026 

Auszubildende zum/zur Fachkraft für Lagerlogistik, Techni-
sche Betriebe, Bewerbungsfrist: 22.02.2026

Auszubildende zum/zur StraßenwärterIn 2026, Technische 
Betriebe, Bewerbungsfrist: 22.02.2026

  KULTUR 

MeisterIn Veranstaltungstechnik, Theater, unbefristet Voll-
zeit, Bewerbungsfrist: 08.02.2026

Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste, 
Stadtbibliothek, unbefristet Teilzeit, Bewerbungsfrist: 
17.02.2026

  TECHNIK

VorarbeiterIn/MeisterIn im Garten- und Landschaftsbau, 
Technische Betriebe, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
31.07.2026

Fachkraft für Grünpflege / Landschaftsbau, Technische 
Betriebe, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.07.2026

MitarbeiterIn für den Straßenunterhalt, Technische Betrie-
be, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.07.2026

Fachkraft für Garten- und Landschaftsbau, Technische 
Betriebe, unbefristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.07.2026

 
BauingenieurIn/BautechnikerIn, Entsorgungsbetriebe, unbe-
fristet Vollzeit, Bewerbungsfrist: 31.12.2026
 

  SOZIALES

SachbearbeiterIn für den Bereich Sozialhilfe, Sozial- und 
Jugendamt, unbefristet Teilzeit/Vollzeit, Bewerbungsfrist: 
08.02.2026

ErzieherIn, Sozial- und Jugendamt, unbefristet Teilzeit/Voll-
zeit, Bewerbungsfrist: 31.12.2026

  VERWALTUNG

MitarbeiterIn für Veranstaltungen und Repräsentation, 
Hauptamt, unbefristet Teilzeit, Bewerbungsfrist: 08.02.2026 # Konstanz #S tel lenangebot

Auszubildende zum/zur GärterIn für Blumen- / Zierpflanzen-
bau 2026, Technische Betriebe, Bewerbungsfrist: 28.02.2026

Auszubildende zum/zur GärterIn für Garten- und Land-
schaftsbau 2026, Technische Betriebe, Bewerbungsfrist: 
28.02.2026

Auszubildende zum/zur FriedhofsgärtnerIn 2026, Techni-
sche Betriebe, Bewerbungsfrist: 28.02.2026

ErzieherIn / Sozialpädagogische Assistenz für das Berufs-
praktikum 2026, Sozial- und Jugendamt, Bewerbungsfrist: 
28.02.2026

Auszubildende für die praxisintegrierte Ausbildung (PIA) 
zum/zur ErzieherIn 2026, Sozial- und Jugendamt, Bewer-
bungsfrist: 28.02.2026

Volontärin zur geprüften RequisiteurIn, Theater, befristet 
Vollzeit, Bewerbungsfrist: 15.03.2026

S t e l l e n a n g e b o t e  d e r  S t a d t  Ko n s t a n z 
sowie der städtischen Eigenbetriebe

JOBS & AUSBILDUNGSPLÄTZE 
konstanz.de/karriere

Unsere Stellenangebote 
verstehen sich m/w/d

Bürgersaal 
Sankt-Stephans-Platz 17 

Öffnungszeiten: 
Montag	 9	–	18.30	Uhr 
Dienstag 7	–	16.30	Uhr	 
Mittwoch	 7	–	16.30	Uhr	
Donnerstag	 9	–	18.30	Uhr	
Freitag	 8	–	12.00	Uhr

Untere Laube

Bürger- 
saal

Bürger- 
büro

Stephans-
platz

Vorabwahl: Früher dran  
für die Demokratie
Briefwahlausgabe im Bürgersaal

Im	Bürgersaal	können	Sie	Ihre	Briefwahlunterlagen	 
persönlich	beantragen	und	direkt	mitnehmen.	 
Bringen Sie bitte hierzu Ihre Wahlbenachrichtigung mit.  
 
Alternativ	haben	Sie	auch	die	Möglichkeit,	direkt	vor	Ort	zu	
wählen.	Wahlkabinen	und	Wahlurnen	stehen	hierfür	bereit.

Der Stadt Konstanz  
WhatsApp-Kanal!

Jetzt Kanal abonnieren, Glocke aktivieren 
und keine News mehr verpassen.

konstanz.de/whatsapp
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http://www.konstanz.de/karriere
https://www.konstanz.de/karriere/start
https://www.konstanz.de
https://www.whatsapp.com/channel/0029Vb63WW472WTmbutWO50y
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Landtagswahl Baden-Württemberg am 8. März 2026
Am 8. März 2026 findet in Baden-Württemberg die nächste Landtagswahl statt. Der Ablauf und die wichtigsten Informationen im Überblick:

Sicher unterwegs in der Innenstadt
Mehr Aufmerksamkeit für Regeln bei Rad und E-Scooter

Ausbau des öffentlichen WLAN in Konstanz beschlossen
Klein Venedig und Hörnle werden angeschlossen – weitere Standorte folgen

Künftiger Standort des Sozialpädiatrischen Zentrums
Spitalstiftung Konstanz baut das Luisenheim um

Projektbeschluss für Verkehrsknoten am Hafner gefasst
Der Grundstein für die Erschließung des künftigen Stadtteils ist gelegt

Um die Verkehrssicherheit in der 
Innenstadt zu erhöhen, werden 
künftig regelmäßig Kontrollen von 
Rad- und E-Scooter-Fahrenden 
durchgeführt. Ergänzend setzt die 
Stadt auf weitere Bodenmarkie-
rungen, die an ein rücksichtsvolles 
Miteinander erinnern. 

Der Technische und Umweltaus-
schuss (TUA) hat in seiner Sitzung 
am 8. Januar 2026 beschlossen, 
dass der Gemeindevollzugsdienst 
(GVD) und der Kommunale Ord-
nungsdienst (KOD) künftig regel-
mäßig Kontrollen von Radfahrenden 
und E-Scooter-Fahrenden in der In-
nenstadt durchführen. Die Kontrol-
len erfolgen mit dem vorhandenen 
Personal und im rechtlich zulässigen 
Umfang. Ziel ist, Gefahren für alle 

Der Haupt-, Finanz- und Klimaaus-
schuss hat am 15.01.2026 wegwei-
sende Schritte für die Zukunft des 
öffentlichen WLANs in Konstanz 
beschlossen. Mit der Aktivierung 
des Standorts Klein Venedig wird 
ein zentraler Begegnungsort für 
junge Menschen gestärkt. 

Gleichzeitig schafft der Ausschuss 
die Grundlage für eine strategische 
Weiterentwicklung des gesamten 
städtischen WLAN-Angebots. Da-
für wird die Verwaltung beauftragt, 
ein geregeltes Verfahren für ein zu-
kunftsfähiges WLAN-Konzept zu er-
arbeiten.

Klein Venedig und Hörnle werden 
ans Netz gebracht
Klein Venedig und das Hörnle wer-
den künftig mit WLAN Access Points 

Das ehemalige Pflegeheim „Luisen-
heim“ erhält eine neue Nutzung: Die 
Spitalstiftung Konstanz baut das 
Gebäude zum künftigen Standort 
des Sozialpädiatrischen Zentrums 
(SPZ) um. Der Baustart ist für das 
zweite Halbjahr 2026 geplant, eine 
Fertigstellung Ende 2027 gilt als 
realistisch. 

Für Umbau und Ausstattung kalku-
liert die Spitalstiftung mit Kosten von 
rund 7,6 Millionen Euro. Die Bauzeit 
soll etwa 18 Monate betragen. Das 
Gebäude weist einen erheblichen Sa-
nierungsstau sowie sicherheitstech-
nische Defizite auf, unter anderem 
beim Brandschutz. Der Umbau soll 
diese Mängel beheben, die Infrastruk-

Der Haupt-, Finanz- und Klimaaus-
schuss der Stadt Konstanz hat in 
seiner Sitzung am 15. Januar 2026 
den Projektbeschluss für die Her-
stellung des ersten Verkehrskno-
tens im neuen Stadtteil „Nördlich 
Hafner“ gefasst.

1 	 Warum wähle ich den Landtag?
BürgerInnen bestimmen am 8. März 
2026 die Zusammensetzung des 
nächsten Landtags Baden-Württem-
berg, also des Landesparlaments. Der 
Landtag entscheidet unter anderem 
über Landesgesetze, den Landes-
haushalt und die politische Ausrich-
tung der Landesregierung. Die Wahl 
ist damit ein zentrales Instrument der 
demokratischen Mitbestimmung.

2	 Was ist neu bei der Landtagwahl?
Wahlberechtigte haben künftig zwei 
Stimmen:

Verkehrsteilnehmenden zu verrin-
gern und die Verkehrssicherheit in 
der Innenstadt zu verbessern.

Präventive Maßnahmen ergänzen
Ergänzend setzt die Stadt weiter-
hin auf präventive Maßnahmen. So 
erinnern Bodenmarkierungen am 
gemeinsam genutzten Geh- und 
Radweg entlang der Bahnlinie im Be-
reich des Bahnhofs Petershausen 
an ein rücksichtsvolles Miteinander 
von Fuß- und Radverkehr. Auch am 
Kreisverkehr Oberlohnstraße / Max-
Stromeyer-Straße wurden gut sicht-
bare Markierungen angebracht, die 
frühzeitig auf Radverkehr hinweisen. 
Kontrollen und Markierungen sollen 
zusammen zu mehr Aufmerksamkeit, 
gegenseitiger Rücksichtnahme und 
Sicherheit im Alltag beitragen.

versorgt. Eine stabile WLAN-Versor-
gung verbessert insbesondere an 
stark frequentierten Jugend- und 
Aufenthaltsbereichen die Sicherheit, 
erhöht die Aufenthaltsqualität und 
ermöglicht digitale Teilhabe für alle 
NutzerInnen – unabhängig vom per-
sönlichen Datenvolumen.
	 Die Umsetzung erfolgt durch die 
Stadtwerke Konstanz, die seit 2017 
das Angebot „KonstanzWLAN“ be-
treiben.

Strategische Weiterentwicklung 
und klare Zuständigkeiten
Für weitere potenzielle Standor-
te – darunter die Bodensee-Ther-
me – sieht der Haupt-, Finanz- und 
Klimaausschuss aktuell noch kei-
nen Beschluss zur Umsetzung. Dort 
wären zunächst Erstinstallationen 
nötig. Zudem wird die Mobilfunk-

tur modernisieren und die Abläufe für 
Patienten und Mitarbeitende deutlich 
verbessern. „Mit dem Umbau schaf-
fen wir die baulichen Voraussetzun-
gen, die ein modernes Sozialpädiat-
risches Zentrum heute braucht“, sagt 
Pressesprecherin Sabine Schilling. 

Was bietet das Sozialpädiatrische 
Zentrum für Familien?
Das SPZ ist eine ärztlich geleitete am-
bulante Einrichtung, in der verschiede-
ne Fachrichtungen eng zusammenar-
beiten. ÄrztInnen, PsychologInnenen, 
TherapeutInnen, HeilpädagogInne-
nen und Pflegekräfte betrachten nicht 
nur einzelne Symptome, sondern das 
gesamte Umfeld eines Kindes. 
	 Behandelt werden unter anderem 

Mit dem Verkehrsknoten wird der 
neue Stadtteil an die Landesstraße 
angebunden. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf rund 3,4 Millionen 
Euro. Die Finanzierung erfolgt über 
die Sonderrechnung der Städtebau-
lichen Entwicklungsmaßnahme Haf-

•	Mit der Erststimme wird ein/e Di-
rektkandidatIn im Wahlkreis gewählt.

•	Mit der Zweitstimme wird die 
Landesliste einer Partei gewählt.

Damit ähnelt das Wahlverfahren 
stärker der Bundestagswahl.
	 Außerdem: Das Mindestalter für 
das aktive Wahlrecht (ich darf wäh-
len gehen) wurde auf 16 Jahre ge-
senkt. Das passive Wahlrecht (ich 
kann gewählt werden) besteht wei-
terhin erst ab 18 Jahren.

3	 Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle, die

•	am Wahltag mindestens 16 Jahre 
alt sind,

•	die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen oder die Staatsangehö-
rigkeit eines anderen EU-Mitglied-
staats,

•	seit mindestens drei Monaten ihren 
Hauptwohnsitz in Baden-Württem-
berg haben und

•	im WählerInnen-Verzeichnis ihres 
Wohnortes eingetragen sind.

4	 Wer ist nicht wahlberechtigt?
Nicht wahlberechtigt sind alle, die
•	aufgrund eines Gerichtsurteils vom 

versorgung an den Orten Hörnle und 
Bodenseetherme voraussichtlich 
bereits 2026 verbessert, es laufen 
Gespräche mit Mobilfunkanbietern.
	 Der Ausschuss beauftragt die Ver-
waltung daher, ein standardisiertes 
Verfahren zu entwickeln, das tech-
nische Machbarkeit, Kostenfragen 
sowie stadtpolitische Zielsetzungen 
berücksichtigt. Ziel ist ein transpa-
rentes, wirtschaftlich tragfähiges 
und nutzerInnenorientiertes WLAN-
Angebot für die gesamte Stadt.
	 Den aktuellen Stand, weitere In-
formationen und Entwicklungen 
zu „KonstanzWLAN“ gibt es unter 
stadtwerke-konstanz.de/telekom-
munikation/aktuelles/
konstanzwlan-oeffentli-
ches-wlan-kostenlos-fu-
er-alle:

Entwicklungsverzögerungen, neuro-
logische Erkrankungen, Verhaltens-
auffälligkeiten und seelische Belas-
tungen. Viele Familien werden über 
Jahre hinweg begleitet. Inzwischen 
betreut das SPZ bis zu 6.000 Kinder 
und Jugendliche aus dem Landkreis 
Konstanz und den umliegenden  
Regionen. Der bisherige Standort 
stößt damit an seine Grenzen. Im 
Erdgeschoss des Luisenheims be-
findet sich derzeit noch die Tages-
pflege „Am Park“ mit täglich bis zu 
20 Gästen. Vor Beginn der Umbau-
maßnahmen zieht sie in das ehema-
lige Gebäude „Terracotta“ um. Dort 
werden ergänzende Konzepte ge-
prüft, da die Nachfrage nach Tages-
pflegeplätzen weiter steigt.

ner in Höhe von etwa 3,06 Millionen 
Euro sowie über den Wirtschaftsplan 
der Entsorgungsbetriebe Konstanz, 
die rund 0,34 Millionen Euro beitra-
gen. Der Gemeinderat entscheidet 
in einer nächsten Sitzung über die 
endgültige Beschlussfassung.

Die 12 städtischen Kitas und die Abteilung Tagesbetreuung für Kinder des Sozial- und 
Jugendamtes haben ebenfalls die Konstanzer Erklärung unterzeichnet. Diese wurde 
im Jahr 2025 neu aufgesetzt und präzisiert. Unter konstanz.de/konstanzer-erklaerung 
findet sich eine Übersicht über alle UnterzeichnerInnen.

Wahlrecht ausgeschlossen sind
•	Auslandsdeutsche, die keinen 

Wohnsitz mehr in Baden-Württem-
berg haben.

5	 Ich bin wahlberechtigt und 
kurzfristig im Ausland. Wie kann 
ich wählen?
Wahlberechtigte, die sich vorüber-
gehend im Ausland aufhalten, ihren 
Hauptwohnsitz jedoch weiterhin in 
Konstanz haben, können Briefwahl 
beantragen. Der Antrag kann per E-
Mail an wahlbuero@konstanz.de ge-
stellt werden.

Bitte folgende Angaben beifügen:
•		vollständiger Name
•		Anschrift in Konstanz
•		Geburtsdatum
•		vollständige Adresse im Ausland 

(für den Versand der Briefwahl-
unterlagen)

Neue Bodenmarkierungen erinnern entlang der Bahnlinie im Bereich Bahnhof Petershausen 
an gegenseitige Rücksichtnahme auf gemeinsam genutzten Geh- und Radwegen.

* Nur noch Leerung des Briefkastens 
im Verwaltungsgebäude Laube, nicht 
mehr in den Ortsverwaltungen.

Die Briefwahl kann 
online beantragt 
werden unter kon-
stanz.de/landtags-
wahl+2026:

https://konstanz.feripro.de/
https://www.konstanz.de/stadt+gestalten/bauen+_+wohnen/handlungsprogramm-wohnen
http://www.stadtwerke-konstanz.de/telekommunikation/aktuelles/konstanzwlan-oeffentliches-wlan-kostenlos-fuer-alle
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Preis für barrierefreie Gemeinde 2025

Konstanz in einer Liga mit Freiburg und Tübingen
Die Stadt wurde als eine von zwölf 
Kommunen in Baden-Württemberg 
für ihr konsequentes Engagement 
für Barrierefreiheit und Inklusion 
ausgezeichnet. Der Preis würdigt 
die nachhaltigen Strukturen und 
die aktive Beteiligung von Men-
schen mit Behinderungen am kom-
munalen Leben.

Die Stadt Konstanz zählt zu den 
Preisträgerinnen des landesweiten 
Wettbewerbs „Alle inklusive: Bar-
rierefreie Gemeinde in Baden-Würt-
temberg 2025“. Die Auszeichnung 
wurde im Dezember 2025 in Stutt-
gart durch Sozialminister Manne 
Lucha überreicht. Besonders gewür-
digt wurde, dass Barrierefreiheit und 
Inklusion in Konstanz strukturell und 
strategisch verankert sind. Der kom-
munale Aktionsplan „Unser Weg in 
eine inklusive Gesellschaft“ und der 
Tätigkeitsbericht zur Entwicklung 
der Inklusion zeigen, wie die Stadt 
das Thema als dauerhafte Aufgabe 
der Stadtentwicklung versteht.

Beteiligung in Fokus
Der Inklusionsrat ist fest etabliert 
und ermöglicht es Menschen mit Be-
hinderungen, ihre Interessen aktiv in 

Katamaran-Aktionstarif
Bis Ende Februar zahlen Erwachsene nur 15,40 Euro für die Hin- und Rückfahrt

Forstarbeiten am Wiesenhang
Baumfällungen erhalten die Verkehrssicherheit 

Abbau der Alttextilcontainer in Konstanz 
Entsorgung auf den Wertstoffhöfen weiter möglich

Bis 28. Februar zahlen Erwachsene 
für die Hin- und Rückfahrt zwischen 
Friedrichshafen und Konstanz nur 
15,40 Euro.

Auch für Familien lohnt sich die Fahrt 
mit dem „Kat“: Zwei Erwachsene und 
bis zu drei Kinder fahren für nur 37,90 
Euro hin und zurück. Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren zahlen 7,10 Euro. Wer 

Im Bereich des Wiesenhangs am 
Taborweg finden Sicherheitsfällun-
gen statt. 

Diese Arbeiten sind notwendig, da 
mehrere alte Buchen im Hangbereich 
abgestorben sind und eine Gefahr für 
den darunterliegenden Radweg dar-
stellen, wie Revierförsterin Irmgard 
Weishaupt mitteilt. Im Rahmen der 
regelmäßigen Kontrollen des Kon-
stanzer Forstamts wurden mehrere 
absterbende Buchen am Wiesenhang 
festgestellt. Um die Sicherheit für 
den Fuß- und Radverkehr zu gewähr-

Die Alttextilcontainer im Konstan-
zer Stadtgebiet und den Ortsteilen 
werden abgebaut. Alttextilien kön-
nen weiter auf den Wertstoffhöfen 
entsorgt werden. 

Bis Ende Januar werden die Alttextil-
container des Malteser Hilfsdienstes 
und des Deutschen Roten Kreuzes 
aus dem Konstanzer Stadtgebiet und 
den Ortsteilen abgezogen. Die dezen-
trale Sammlung über die bekannten 
Container ist laut den Betreibern nicht 
mehr finanzierbar. 

Alttextilien: Entsorgung auf den 
Wertstoffhöfen
Die Entsorgungsbetriebe Stadt Kon-
stanz (EBK) stellen als öffentlich-
rechtlicher Entsorgungsträger die 
getrennte Sammlung von Alttextilien 
zur Verwertung weiterhin auf den 
Wertstoffhöfen sicher. In den nächs-

möchte, kann die Fahrt für nur 1,60 
Euro zusätzlich mit einem Heißge-
tränk kombinieren – erhältlich über 
das Gastro-Kombiticket an den Auto-
maten in den Wartehallen oder direkt 
in den Katamaran-Geschäftsstellen.
	 Für alle, die auf der anderen Seesei-
te mehr erleben möchten, bietet die 
Reederei ihre günstigen Kombitickets 
an. Damit sparen Fahrgäste nicht nur 

leisten, müssen diese Bäume nun 
gefällt werden. Die Arbeiten tragen 
auch zur naturnahen Entwicklung des 
Waldes bei. Durch das Entfernen ab-
gestorbener Bäume bekommen jun-
ge Pflanzen mehr Licht und Platz zum 
Wachsen – die natürliche Verjüngung 
des Bestands wird somit gefördert.
	 Die Fällarbeiten dauern rund eine 
Woche, abhängig von den Wetterbe-
dingungen. Die Stadt Konstanz bittet 
um Verständnis für mögliche Beein-
trächtigungen sowie um besondere 
Vorsicht im Bereich des Taborwegs 
während der Arbeiten.

ten Wochen werden mehr Container 
auf den Wertstoffhöfen aufgestellt, 
um das erwartete erhöhte Aufkom-
men an Alttextilien entgegennehmen 
zu können.

Alttextilsammlung in der Krise
Der Abzug der Container in Kons-
tanz ist eine Folge der bundesweiten 
Entwicklung des Alttextilmarktes: Es 
werden immer größere Mengen min-
derwertiger Textilien entsorgt. Die 
Weitergabe von qualitativ hochwer-
tiger Kleidung aus den Containern 
zur Wiederverwendung ist kaum 
noch möglich. Fast Fashion und Ultra 
Fast Fashion haben auch einen gro-
ßen Einfluss auf die Verwertbarkeit. 
Die EBK können die Entscheidung 
zum Abzug der dezentralen Contai-
ner im Stadtgebiet und den Ortstei-
len nachvollziehen. Nichtsdestotrotz 
wird der Schritt bedauert.

BEBAUUNGSPLÄNE DER STADT KONSTANZ

- Frühzeitige Beteiligung der  
Öffentlichkeit –

(reguläres Verfahren nach 
§ 2 Absatz 1 BauGB)

Der Technische und Umweltausschuss der 
Stadt Konstanz hat am 08.01.2026 in öffent-
licher Sitzung im Verfahren zur Aufstellung 
des Bebauungsplans

„Stromeyersdorf Ib, 6. Änderung“

die Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Bebauungsplan wird im regulären Ver-
fahren nach § 2 Absatz 1 BauGB aufgestellt. 

Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt
	- nördlich durch die Line-Eid-Straße und die 
nördlich der Näherinnenstraße gelegenen 
Grundstücke mit den Flurstücken Nr. 8231/ 
72, 8231/ 73, 8231/ 74 und 8231/ 75 der Ge-
markung Konstanz,

	- östlich durch die Stromeyersdorfstraße,
	- südlich durch das Ufer des Seerheins und
	- westlich durch eine Grünfläche mit integ-
rierten Kleingärten (Flurstück Nr. 10303 der 
Gemarkung Konstanz),

wobei die Grundstücke zwischen Blei-
cherstraße und Seilerstraße mit den Flur
stücksnummern 8231/3 (teilweise), 11155 
und 11156 in dem in obengenanntem Karten-
ausschnitt dargestellten Umfang nicht zum 

räumlichen Geltungsbereich dieser Bebau-
ungsplanänderung gehören.

Der räumliche Geltungsbereich ist im Karten-
ausschnitt dieser Bekanntmachung dargestellt.

Im Zweifel geht der zeichnerische Teil vom 
28.11.2025 der textlichen Umschreibung des 
Geltungsbereichs vor.

Der Bebauungsplan hat folgende städtebau-
liche Zielsetzungen:

1)	 Sicherung der erreichten Qualität des 
städtebaulich hochwertigsten Konstanzer 
Gewerbestandorts Stromeyersdorf,

2)	Ausschluss von Hotelnutzungen und 
Ferienwohnungen,

3)	Umsetzung der Ziele aus dem Handlungs-
programm Wirtschaft 2030 und

4)	 Anpassung der Gebäudehöhen zugunsten 
einer Nachverdichtung.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen hierfür geschaffen werden.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie 
die Planunterlagen (bestehend aus dem Ent-
wurf des Bebauungsplans mit der Begrün-
dung (einschließlich Umweltbericht) sowie 
dem Entwurf der örtlichen Bauvorschriften) 
können im Zeitraum 

vom 26.01.2026 bis 
einschließlich 27.02.2026

im Internet unter dem Link www.konstanz.de/
bauleitplanung eingesehen werden.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet 
werden die Unterlagen im obengenannten 
Zeitraum im Amt für Stadtplanung und Um-
welt der Stadt Konstanz, Untere Laube 24, 
5. OG, vor den Räumen 5.37 – 5.38 öffentlich 
ausgelegt.

Bestandteil der einsehbaren Unterlagen sind 
auch die bereits vorliegenden umweltbezoge-
nen Stellungnahmen. Folgende Arten umwelt-
bezogener Informationen sind verfügbar:
	- Umweltbericht mit Untersuchung der 
Schutzgüter „Menschen“, insbesondere die 
„menschliche Gesundheit“, „Tiere“, „Pflan-
zen“ und die „biologische Vielfalt“, „Flä-
che“, „Boden“, „Wasser“, „Luft“, „Klima“ und 
„Landschaft“, „kulturelles Erbe“ und „sons-
tige Sachgüter“ sowie den „Wechselwirkun-
gen“ zwischen diesen Schutzgütern

	- artenschutzrechtliche Relevanzprüfung zur 
Voreinschätzung, ob das Plangebiet und 
dessen nahes Umfeld Habitatpotenzial für 
geschützte Tier- und Pflanzenarten besitzt 

und möglicherweise artenschutzrechtli-
che Verbotstatbestände gemäß § 44 Abs. 
1 BNatSchG berührt sein können

Während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist können Stellungnahmen zu 
der Planung abgegeben werden. Die Stel-
lungnahmen sollen elektronisch (E-Mail: 
bauleitplanung@konstanz.de) übermittelt 
werden, bei Bedarf ist die Abgabe auch auf 
anderem Weg – wie etwa schriftlich – beim 
Amt für Stadtplanung und Umwelt möglich.

Die Stellungnahmen sollten gegebenenfalls 
die genaue Bezeichnung des betroffenen 
Grundstücks beziehungsweise Gebäudes 
enthalten. Außerdem sollte die volle An-
schrift des Verfassers angegeben werden, 
damit das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt werden kann.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
gemäß § 4a Absatz 5 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Bei Rückfragen zu den obengenannten 
Unterlagen wird um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung (Tel. 07531/900-7633 
oder -2533) gebeten.

STADT KONSTANZ				  
Uli Burchardt, Oberbürgermeister

Von links nach rechts: Thomas Seyfarth (1. Vorsitzender Landesverband für Menschen  
mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e.V.), Jochen Link (KoRollis/ 
Inklusionsrat/Sportausschuss Stadt Konstanz), Manne Lucha (Minister für Soziales, Gesund-
heit und Integration Baden-Württemberg), Angelika Schneider (KoRollis/Inklusionsrat/ 
Sportausschuss Stadt Konstanz).

EBK Wertstoffhöfe: Einfache 
Abgabe, zuverlässige Verwertung
Mit vier Wertstoffhöfen unterhalten 
die EBK ein breites Angebot, das den 
KonstanzerInnen auch weiterhin die 
einfache Abgabe ermöglicht und die 
zuverlässige Verwertung von Alttex-
tilien sicherstellt.

Container-Standorte im Fokus
Die EBK werden die bisherigen 
Standorte der Container im Fokus 
haben, um illegalen Müllablagerun-
gen entgegenzuwirken.

Alttextilien, Sperrgut und Abfall 
richtig entsorgen 
Was kommt wohin? Weitere Informa-
tionen zur richtigen Ent-
sorgung gibt es online 
im Abfall-ABC unter kon
stanz.de/entsorgungs-
betriebe/abfall+abc:

Bootsliegeplätze am 
Seerhein

Bewerbungen im 1. Quartal 
2026 wieder möglich

Die Warteliste für Bootsliegeplät-
ze wird im Laufe des ersten Quar-
tals 2026 für neue Bewerbungen  
geöffnet. 
	 Der genaue Termin wird online be-
kannt gegeben. Weitere Informa-
tionen zu den Bootsliegeplätzen am 
Seerhein gibt es unter 
konstanz.de/stadt+ge-
stalten/bauen+_+woh-
n e n / p r i v a t+ b a u e n /
bootsliegeplatz:

die kommunalen Entscheidungspro-
zesse einzubringen. Die Ergebnisse 
sind im Alltag sichtbar – von inklusi-
ven Spielplätzen über barrierefreie 
Kulturangebote bis hin zu ausleihba-
ren Elektromobilen und der „Stillen 
Stunde“ im Einzelhandel. Auch die 
Stadtführungen für alle und die Ak-
tion „Klappe auf“ in den Bussen wur-
den als vorbildlich hervorgehoben.

Auszeichnung ist Etappenziel
Der ehrenamtliche Inklusionsbeauf-
tragte Stephan Grumbt koordiniert 
die Prozesse und sorgt gemeinsam 
mit Verwaltung, Politik und Zivilge-
sellschaft für Kontinuität. Der Ge-
meinderat hat Grumbt beauftragt, 
den Aktionsplan weiterzuentwickeln 
und an die aktuellen Empfehlungen 
anzupassen. Inklusion wird in Kon
stanz als Menschenrecht verstanden 
und als Haltung gelebt, die alle Berei-
che des städtischen Lebens umfasst.
	 Die Auszeichnung ist ein Etappen-
ziel und zugleich ein Auftrag, den 
eingeschlagenen Weg fortzusetzen. 
Konstanz zeigt, wie Barrierefreiheit 
und Inklusion gemeinsam gestaltet 
und im Alltag verwirklicht werden 
können – ein Gewinn für die ganze 
Stadt.

bei der Überfahrt, sondern auch beim 
Eintritt für Attraktionen wie dem Zep-
pelin Museum und Dornier Museum. 
	 Die Tickets sind an den Fahrkar-
tenautomaten, in den Katamaran-
Geschäftsstellen sowie online unter 
der-katamaran.de erhältlich. Die 
Kombitickets für Gastronomie und 
Ausflugsziele sind ausschließlich an 
den Fahrscheinautomaten verfügbar.
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https://www.konstanz.de/stadt+gestalten/bauen+_+wohnen/privat+bauen/bootsliegeplatz
https://www.konstanz.de/entsorgungsbetriebe/abfall+abc
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Das Programm im KiKuZ von Januar bis April 2026
Vielfältige Angebote für Schulkinder

Das KinderKulturZentrum (KiKuZ) 
startet mit einem vielfältigen Pro-
gramm in das neue Jahr. Von Januar 
bis April erwarten Schulkinder ab-
wechslungsreiche Angebote, kreati-
ve Specials und spannende Ferien-
aktionen. Das Haus ist montags bis 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr für 
Kinder ab der 1. Klasse und bis zum 
14. Lebensjahr geöffnet. 

Offene Angebote
Im KiKuZ stehen zahlreiche Räume 
bereit: Spiel- und Werkräume, ein 
Kletterraum, das hauseigene Kino 
und ein Garten mit Spielplatz bie-
ten viel Raum für Bewegung, Krea-
tivität und Begegnung. Von Montag 
bis Donnerstag können Kinder ohne 
Anmeldung die offenen Angebote 
nutzen. Ob Bücher, Kicker, Verklei-
dungsecke oder Bastelmaterialien 
– hier ist für jede und jeden etwas 
dabei.

	 Jede Woche gibt es feste Zusatz-
angebote: Dienstags wird geklettert, 
mittwochs stehen Holzwerkstatt 
und Teamspiele auf dem Programm, 
donnerstags öffnet die Medien-
werkstatt. An ausgewählten Frei-
tagen – 06.02., 06.03., 20.03. und 
17.04.2026 – zeigt das KiKuZ-Kino 
spannende Filme.
 
Specials
Zu den besonderen Highlights des 
Frühjahrs zählen die Kreawerkstatt, 
die Ausflüge ins Kletterwerk Radolf-
zell (in Kooperation mit dem Evan-
gelischen Jugendhaus) sowie span-
nende Töpferkurse und Aktionen für 
Schulklassen. Diese Angebote sind 
mit Anmeldung buchbar.
 
Ferienprogramm
Auch in den Fasnachts- und Oster-
ferien wird ist im KiKuZ viel geboten.
In den Fasnachtsferien finden vom 17. 

Nutzungsgebühren der Stadtbibliothek
Erhöhung seit Jahresbeginn

ausLESE am 28. Januar  
Christian Baron zu Gast 

Am 28. Januar um 19.30 Uhr begrüßt 
Judith Zwick Christian Baron im Wo-
kenstein-Saal. Tickets gibt es für 12 € 
(ermäßigt 10€) in der Stadtbibliothek. 
Ein Apéro ist im Preis enthalten. Mit 
seinem literarischen Debüt „Ein Mann 
seiner Klasse“ brachte Christian Baron 
2020 eine selten gehörte Perspektive 
in die deutsche Gegenwartsliteratur: 
Radikal persönlich erzählt er von Ar-
mut, Herkunft und sozialer Ausgren-
zung. In „Schön ist die Nacht“ wendet 
der Autor der Generation seiner Groß-
väter zu. Mit seinem aktuellen Roman 
„Drei Schwestern“ vollendet er seine 
„Kaiserslautern-Trilogie“. 
	 Christian Baron wurde 1985 in Kai-
serslautern geboren und lebt als 
freier Autor in Berlin. Neben seinen 
Romanen veröffentlicht Baron Essays 
und journalistische Texte zu Klassen-
fragen und sozialer Gerechtigkeit.

Seltene Vogeleier im Bodensee-Naturmuseum
Bestandsaufnahme fördert seltenen Fund zu Tage

Zum 1.1.2026 wurden die Nutzungs-
gebühren der Stadtbibliothek leicht 
erhöht. Gemäß einem Gemeinderats-
beschluss aus dem Jahr 2017 werden 
die Gebühren der Stadtbibliothek alle 
zwei Jahre überprüft und gegebe-
nenfalls angepasst. In der Gemein-
deratssitzung vom 16.12.2025 wurde 
folglich beschlossen, dass 2026 die 
Nutzungsgebühren als Beitrag zur 
Haushaltskonsolidierung im Schnitt 

Drei winzige, zart hellblau gefärb-
te Eier sind die spektakulärste Ent-
deckung bei der Aufarbeitung der 
Eier-Sammlungen des Bodensee-
Naturmuseums. „Wir dachten zuerst, 
die Eier wären von einem Kolibri“, 
berichtet Ornithologe Finn Blesch: 
„Aber es sind Zwergeier des Trauer-
schnäppers.“ Die Eier dieses einhei-
mischen Vogels sind normalerweise 
17 mm lang. 

Zwergeier sind sehr selten 
Die drei Eier in der Sammlung des 
Museums messen nur 9 bis 10 mm 
und liegen damit an der unters-
ten Grenze für bekannte Zwergeier 
dieser Vogelart. Zwergeier enthal-
ten meist keinen Dotter und sind  

um 15 % erhöht werden. Die Jahres-
gebühr für Erwachsene beträgt so-
mit 23 € (bei SEPA Einzugsverfahren 
20 €), SozialpassinhaberInnen be-
zahlen für ein Jahr 10 €, Schwerbe-
hinderte ab 80% 16 €. Für Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren bleibt 
der Bibliotheksausweis kostenlos. 
SchülerInnen, Auszubildende und 
Studierende über 18 Jahre bezahlen 
eine Jahresgebühr von 5 €.

Hörspuren am Bahnhofplatz
Teil 5: Frisör Bernhard Scherzinger

Der Fürstenpavillon mit Säulenvor-
halle wurde 1913 als Wartesaal für 
den Landesherrn angelegt, aber 
kaum genutzt. Nach Abschaffung 
der Monarchie 1918 zogen hier zu-
nächst ein Frisör und später eine 

Bäckerei ein. Die Geschichte ist als 
Audio-Datei vor Ort 
abrufbar oder unter 
ko n s t a n z . d e / ko n
stanzerzaehlt/fuers-
tenbahnhof: 

bis 19. Februar 2026 Spieletage statt. 
Am 18. Februar steht ein Ausflug in 
die Philharmonie auf dem Programm, 

Konstanz in der Frühen Neuzeit
Führung am 31. Januar im Rosgartenmuseum

Das Rosgartenmuseum lädt am 31. Ja-
nuar 2026 um 14 Uhr zu einer Führung 
in die Dauerausstellung ein, die in eine 
der spannendsten Epochen der Kon-
stanzer und europäischen Geschichte 
entführt. Ausgehend vom Konstanzer 
Konzil spannt die Führung mit dem 
Historiker Ulrich Büttner einen weiten 

Endlich leben
Veranstaltungsreihe zu Krankheit, Sterben und Trauer

Unter dem Titel „Endlich leben“ möch-
ten der Hospizverein Konstanz und die 
Volkshochschule Landkreis Konstanz 
e.V. Menschen ermutigen, sich bei 
schwerer Krankheit, am Lebensende 
und in Zeiten der Trauer gegenseitig 
zu unterstützen. Die Veranstaltungs-
reihe richtet sich ausdrücklich auch an 
Laien und setzt auf Stärkung, Ermäch-
tigung und gegenseitige Solidarität.
	 Durch Impulse in Form von Vorträ-
gen, Lesungen sowie sogenannten 
„Letzte-Hilfe-Kursen“ werden Teil-
nehmende eingeladen, sich den oft ta-
buisierten Themen Verlust, Abschied, 
Sterben, Tod und Trauer anzunähern. 
Ziel ist es, Berührungsängste abzu-
bauen und Menschen darin zu bestär-
ken, sich als Angehörige, FreundIn-
nen, NachbarInnen oder KollegInnen 
zu trauen, Hilfe anzubieten.

	 Im Rahmen der Reihe „Endlich: Ge-
spräche über Leben, Tod und Lite-
ratur“ findet am Donnerstag, dem 5. 
März, um 19.30 Uhr unter dem Titel 
„Was ist schon für immer?“ ein Ge-
spräch mit der Autorin Katja Lewina 
und der Literaturwissenschaftlerin 
Judith Zwick statt. Die Veranstaltung 
wird von der vhs und dem Kulturamt 
der Stadt Konstanz unterstützt und 
findet im Kulturzentrum am Münster 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden als 
Kostenbeitrag sind willkommen.
	 Am Samstag, den 11. April 2026, von 
10 bis 16 Uhr (inklusive Mittagspause) 
findet ein Letzte-Hilfe-Kurs „Jetzt bin 
ich mir sicherer“ im Hospizverein Kon-
stanz statt. 
	 Die Kosten betragen 30 €. Anmel-
dungen unter hospiz@hospiz-kons-
tanz.de oder 07531/69138-0.

Bogen durch die politischen Umbrü-
che bis ins frühe 19. Jahrhundert. Die 
Teilnehmenden erfahren, wie Kon-
stanz österreichisch wurde, welche 
Rolle die Napoleonischen Kriege bei 
der Neuordnung Europas spielten und 
welche Folgen diese Entwicklungen 
für die Stadt hatten.

Diese drei Zwerg-Eier des Trauerschnäppers 
passen auf eine 1 Cent-Münze
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am 20. Februar ein Filmtag. In den 
Osterferien vom 30. März bis 02. Ap-
ril lädt die Osterhasenwerkstatt zu ei-

ner Woche voller Bastelaktionen, Be-
wegung und Frühlingsstimmung ein. 
Vom 07. bis 10. April 2026 folgt der 
Kurs „Frühlingstraum“ mit Backen, 
Malen, Basteln und Spielen – drinnen 
wie draußen.

Informationen zur Anmeldung
Offene Angebote können ohne An-
meldung besucht werden. Für Spe-
cials und Ferienaktionen 
ist eine Anmeldung über 
konstanz.feripro.de er-
forderlich:
	 Da viele Veranstaltun-
gen schnell ausgebucht sind, wird 
eine frühzeitige Anmeldung empfoh-
len.
	 Alle Informationen zum Kinder-
KulturZentrum, Termine 
und Anmeldemöglich-
keiten gibt es unter kon-
stanz.de/kinderkultur-
zentrum:

Das gesamte KiKuZ-Team (von links): Sarah Matenaer, Claudia Kienzler, Sebastian Bäuerle, 
Petra Asal, Juliana Ewert und (nicht auf dem Bild) Mavie Schlaf und Kseniia Manita freut sich 
auf das Programm und viele teilnehmende Schulkinder.

beim Trauerschnäpper sehr selten. 
	 Bei der Erfassung kommen die un-
terschiedlichsten Vogeleier zum Vor-
schein. „Die Eier haben verschiedene 
Farben, Formen und Größen“, erläu-
tert Finn Blesch: „Meist haben Form 

und Farbe einen biologischen Grund. 
Bodenbrüter wie der Kiebitz bei-
spielsweise haben zur Tarnung braun 
gesprenkelte Eier.“
	 Das Bodensee-Naturmuseum be-
wahrt mehrere Eier-Sammlungen. Ne-
ben der Sammlung von Ludwig Leiner 
ist die Sammlung von Dr. Otto Henze 
von Bedeutung. Nester und Eier aus 
Henzes privater Sammlung fanden 
über eine Schenkung Eingang in die 
Museumssammlung. Die überaus sel-
tenen Zwergeier des Trauerschnäp-
pers kamen über einen Umweg dort-
hin: Nach dem Legejahr 1939 gingen 
sie von Dr. Otto Henze an einen pri-
vaten Sammler, der seine Sammlung 
wiederum vor einigen Jahren dem Bo-
densee-Naturmuseum schenkte.

Rosgarten*Lounge am 30. Januar
Kulturimpuls zum Programm 2026

Zur Rosgarten*Lounge am 30. Januar 
2026 ab 18 Uhr präsentiert das Ros-
gartenmuseum sein Programm für 
2026. In spannenden Kurzführungen 
führt das Team durch das Haus: um 
18.30 Uhr zum Leinersaal, um 19.30 
Uhr zu „Mittelalterkunst“ und 20.30 

Uhr zu „Konstanz in der Zeit des Nati-
onalsozialismus“. Dazwischen ist Zeit 
sich im gemütlichen Museumscafé bei 
Loungemusik einen Cocktail zu trin-
ken und sich zu unterhalten. Während 
der Rosgarten*Lounge ist der Eintritt 
in das Museum frei.

Spieletreff 
Neues Angebot 

des Treffpunkt Petershausen
Im Treffpunkt Petershausen findet je-
den Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ein 
Spieletreff statt. Zur Verfügung ste-
hen verschiedene klassische Brett- 
und Kartenspiele. Auch eigene Spiele 
können mitgebracht werden. Kaffee 
und Kuchen kann im Café im Foyer 
erworben werden. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Infos gibt es im 
Treffpunkt unter 07531/51069.

Die vhs und der Hospizverein ermutigen zur gegenseitigen Unterstützung (von links nach 
rechts): Stephan Kühnle, Petra Hinderer, Debora Niermann, Sina Rothkopf
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https://www.konstanz.de/konstanzerzaehlt/fuerstenbahnhof
https://konstanz.feripro.de/
https://www.konstanz.de/kinderkulturzentrum
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Telefonischer Kundenservice
+49 (0)7531/900 - 0
Mo bis Fr 7.30 – 17.30 Uhr  
Amt für Bildung und Sport
Benediktinerplatz 8
bildungundsport@konstanz.de
+49 (0)7531/900-2907 
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr, 
Mo bis Do 14 – 16 Uhr

Ausländerbehörde
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900-0
auslaenderamt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Bädergesellschaft Konstanz mbH
Max-Stromeyer-Str. 21-29
+49 (0)7531/803-2500
kontakt@konstanzer-baeder.de  
BauPunkt
Untere Laube 24 (2. OG)
+49 (0)7531/900-2730 oder -2795
bda@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mo, Di, Do 14 – 16 Uhr, 
Mi 14 – 17 Uhr

Behindertenbeauftragter
+49 (0)7531 / 900-2534
stephan.grumbt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Bodensee-Naturmuseum
Hafenstraße 9 im Sea Life
+49 (0)7531/900-2915
muspaedbnm@konstanz.de
Sept. bis Juli: 10 – 17 Uhr, 
August: 10 – 18 Uhr

Bodensee Philharmonie
Abo- und Kartenbüro
+49 (0)7531/900-2816
philharmonie@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12.30 Uhr

Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH
Hafenstraße 6
+49 (0)7531/3640-0
info@bsb.de 

Bürgerbüro
Untere Laube 24 (EG) 
+49 (0)7531/900 - 0 
buergerbuero@konstanz.de
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo 7.30 – 17 Uhr, Di 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 7.30 – 18 Uhr, Do 7.30 – 12.30 Uhr 
Fr 7.30 – 12.30 Uhr
Terminvereinbarung
Telefonisch oder www.konstanz.de 
Service > Termin im Bürgerbüro  
Chancengleichheitsstelle
Kanzleistraße 15
+49 (0)7531 900-2285

chancengleichheit@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung  
Entsorgungsbetriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/996-0
info@ebk-tbk.de
Servicezeiten
Mo, Mi, Fr 8 – 12 Uhr, Di, Do 13 – 16 Uhr  
Friedhofsverwaltung
Riesenbergweg 12
+49 (0)7531/997-290
auskunft@ebk-tbk.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di 13.30 – 16 Uhr, Mi 13.30 – 17 Uhr

Hus-Haus
Hussenstraße 64
+49 (0)7531/29042
hus-museum@t-online.de
Öffnungszeiten
1. April bis 30. Sept.: Di bis So 11 – 17 Uhr 
1. Okt. bis 31. März: Di bis So 11 – 16 Uhr

KiKuZ KinderKulturZentrum
Rebbergstraße 34
+49 (0)7531/54197
kikuz@konstanz.de

Kulturamt
Wessenbergstraße 39
+49 (0)7531/900-2900
kulturamt@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr, Di / Mi 14 – 16 Uhr
Beratungstermine nur nach Terminvereinbarung

Marketing & Tourismus Konstanz GmbH
Bahnhofplatz 43
+49 (0)7531/1330-30
kontakt@konstanz-info.com
Servicezeiten
Bis 31.03.: Mo bis Fr 9 – 16 Uhr
01.04. – 31.10.: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr,  
Sa 9 – 16 Uhr, So 10 – 15 Uhr (nur während der 
Sommerferien in BaWü), Feiertag 9.30 – 15 Uhr 

Musikschule
Benediktinerplatz 6
+49 (0)7531/80231-0
www.mskn.org 

Projekt Raumteiler
Benediktinerplatz 2
+49 (0)7531/900-4020
raumteiler@konstanz.de
Servicezeiten: Mo bis Fr 9 – 12 Uhr

Rosgartenmuseum
Rosgartenstraße 3-5
+49 (0)7531/900-2245
rosgartenmuseum@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr
Sa, So 10 – 17 Uhr

Seniorenzentrum Bildung + Kultur
Obere Laube 38
+49 (0)7531/918 98 34
seniorenzentrum@konstanz.de
Servicezeiten
Mo & Mi 14 – 16 Uhr, Di & Do 10 – 12 Uhr
Café im Park
Mo bis Do, 9 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr
Ehrenamtliche Wohnberatung 
+49 (0)7531/691687
wohnberatung@stadtseniorenrat-konstanz.de

Sozial- und Jugendamt
Benediktinerplatz 2
+49 (0)7531/900-0
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo bis Fr 8.30 – 12.30 Uhr, Mo bis Do 14 – 16 Uhr

Spitalstiftung
Luisenstraße 9
+49 (0)7531/288-8101
info@spitalstiftung-konstanz.de
Servicezeiten – Termine nach Vereinbarung
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr

Stabsstelle Konstanz International
Untere Laube 24
+49 (0)7531/900-2540
David.Tchakoura@konstanz.de
Servicezeiten
Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr, 14 – 15.30 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr

Stadtarchiv
Benediktinerplatz 5a
+49 (0)7531 / 900-2643
stadtarchiv@konstanz.de
Servicezeiten
Mi und Do 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 
Fr 9 – 12 Uhr
Anmeldung: Kontaktformular auf Homepage

Stadtbibliothek
Wessenbergstraße 41-43
bibliothek@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18.30 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr

Stadtwerke
Max-Stromeyer-Straße 21-29
info@stadtwerke-konstanz.de
+49 (0)7531/803-0
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 12 Uhr und 13 – 16.30 Uhr
Fr 8 – 13 Uhr

Städtische Wessenberg-Galerie 
Wessenbergstraße 43
+49 (0)7531/900-2376 oder -2921
Franziska.Deinhammer@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 17 Uhr

Standesamt
Hussenstraße 13
+49 (0)7531 / 900-2655 oder -0
standesamt@konstanz.de
Termine nach Vereinbarung

Technische Betriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/997-0
info@ebk-tbk.de 
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 16 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr

Theater Konstanz
Theaterkasse im KulturKiosk, 
Wessenbergstr. 41
+49 (0)7531/900-2150
theaterkasse@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 13 Uhr und 16.30 – 18 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr

Treffpunkt Petershausen
Georg-Elser-Platz 1
+49 (0)7531/51069
treffpunkt.petershausen@konstanz.de
Servicezeiten
Di bis Fr  9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

Verkehrsordnungswidrigkeiten
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900 - 0
strassenverkehrsbehoerde@konstanz.de
Servicezeiten - Termine nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 8 – 12 Uhr
Mi 8.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr

Wertstoffhof Dettingen
Hegner Straße 20
Fr 14 – 16 Uhr, Sa 10 – 12 Uhr

Wertstoffhof Dorfweiher
Litzelstetter Str. 150
Di bis Sa 9 – 16 Uhr

Wertstoffhof Industriegebiet
Fritz-Arnold-Straße bei Kläranlage
Di bis Fr 10 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr

Wertstoffhof Paradies
Gartenstraße/Hans-Breinlinger-Straße
Fr 13 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr

Wirtschaftsförderung
Bücklestraße 3e
+49 (0)7531/900-2631
wirtschaftsfoerderung@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Do 9 – 17 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

WOBAK
Benediktinerplatz 7
+49 (0)7531/9848-0
info@wobak.de
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 17 Uhr, Fr 8 – 12.30 Uhr

Ortsverwaltungen

Dettingen-Wallhausen
Kapitän-Romer-Straße 4 
+49 (0)7533/9368-0
dettingen-wallhausen@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mo 14 – 17 Uhr 

Dingelsdorf
Rathausplatz 1
+49 (0)7531/900-9620, -9621
dingelsdorf@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mi 14 – 16.30 Uhr

Litzelstetten
Großherzog-Friedrich-Str. 10
+49 (0)7531/900-9640, -9645
litzelstetten@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten 
an Feiertagen etc. 

Kontakt und Öffnungszeiten
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Städtische Veranstaltungen

Ak tuelle Sitzungstermine 
24.01.2026 – 06.02.2026

Terminübersicht und 
Sitzungsvorlagen: 
konstanz.sitzung-online.de

STÄDTISCHE TERMINE 
Stadtführungen unter konstanz-info.com/stadt-
fuehrungen
Dienstags, freitags und samstags / 14.30 Uhr
Gegenwart der Vergangenheit, Tourist-Info
Donnerstags / 19 Uhr
Nachtwächterrundgang, Münster
Di, 27.01. / 14.30 Uhr
Gegenwart der Vergangenheit, Tourist-Info
Do, 29.01. / 19 Uhr
Nachtwächterrundgang, Münster
Fr, 30.01. 
14.30 Uhr: Gegenwart der Vergangenheit, 
Tourist-Info
19 Uhr: Henker-Führung: Mit der Laterne auf 
Spuren düsterer Geschichte(n), Münster
Sa, 31.01. 
10.30 Uhr: Die Pest in Konstanz, Tourist-Info
14.30 Uhr: Gegenwart der Vergangenheit, 
Tourist-Info
So, 01.02. / 18 Uhr
Mord im Paradies, Bushaltestelle Schottenplatz 
stadteinwärts
Di, 03.02. / 14.30 Uhr
Gegenwart der Vergangenheit, Tourist-Info
Do, 05.02. / 19 Uhr
Nachtwächterrundgang, Münster
Fr, 06.02. 
14.30 Uhr: Gegenwart der Vergangenheit, 
Tourist-Info
19 Uhr: True-Crime-Tour, Münster
Sa, 07.02. / 14.30 Uhr
Gegenwart der Vergangenheit, Tourist-Info
So, 08.02. / 10.45 Uhr
Geheimnisse der Niederburg, Münster

STÄDTISCHE MUSEEN
So, 25.01./ 14 Uhr 
Themenführung: Vom Paradies zum Rosgarten, 
Rosgartenmuseum
Fr, 30.01. / 18 Uhr
After Work & Kulturgenuss – Rosgarten*Lounge 
mit Kulturimpuls, Rosgartenmuseum

Sa, 31.01. / 14 Uhr 
Themenführung: Konstanz in der Frühen Neu-
zeit, Rosgartenmuseum
Mi, 04.02.  / 19 Uhr
Thema des Monats: „Betonwüste, Paradeplatz, 
Boulevard?, Anmelung: katharina.schlude@
konstanz.de, Rosgartenmuseum

KULTURZENTRUM AM MÜNSTER
So, 25.01. 
11 Uhr: Führung: Verschneites Land, Wessen-
berg-Galerie
14.30 Uhr: Familien-Workshop in der Aus-
stellung: Verschneites Land, Anmeldung: 
wessenberg-galerie@konstanz.de, Wessen-
berg-Galerie
Sa, 31.01. / 15.30 Uhr
Kinderveranstaltung: Ein Winterfest für Tiere, 
Anmeldung: muspaedbnm@konstanz.de, 
Bodensee-Naturmuseum
Mi, 04.02. / 15 Uhr
Führung: Verschneites Land, Wessenberg- 
Galerie
Bis 01.03.2026
Ausstellung: Verschneites Land, Wessenberg-
Galerie
Bis 15.03.2026
Ausstellung: Zeitzeichnen. Comic & Erinnerung, 
Turm zu Katz

KINDERKULTURZENTRUM KIKUZ  
Anmeldung: konstanz.feripro.de
Außerhalb der Ferienzeit:
Mo–Do / 15–18 Uhr 
Offener Spieleraum
Mo / 15–18 Uhr
Kreawerkstatt (Anmeldung)
Di / 15–18 Uhr
Klettern oder Bouldern
Mi / 15–18 Uhr
Holzwerkstatt und Mannschaftsspiele
Do / 15–18 Uhr
Medienwerkstatt

JUGENDZENTRUM JUZE   
Anmeldung: konstanz.feripro.de
Wöchentlich:
Dienstags / 15.30 Uhr
FreiRaumZeit
Mittwochs / 15.30 Uhr
Motto-Mittwoch
Donnerstags
15.30 Uhr: FreiRaumZeit mit Kreativangebot
19 Uhr: Queerer Treff
Freitags
12 Uhr: Mittagstisch
12.30 Uhr: FreiRaumZeit
15.30 Uhr: Freies Kicken

MUSIKSCHULE
Sa, 24.01. / 11 Uhr
Schülerkonzert von Shih-Yu Tang
So, 25.01. / 11 Uhr
Best of Musikschule III, Großer Saal

SENIORENZENTRUM
Freitags / 10–12 Uhr
Handy-Café
So, 25.01. / 15 Uhr
Trauer-Café
Fr, 30.01. / 18 Uhr
Kinoabend: Agent of Happiness – Unterwegs  
im Auftrag des Glücks
Fr, 06.02. / 15–17 Uhr
Erzählcafé: Filme, die in Erinnerung blieben

BODENSEE-PHILHARMONIE
So, 25.01. / 10.15 Uhr / 12 Uhr 
Peterchens Mondfahrt (Familienkonzerte 6+), 
Inselhotel
Mi, 28.01. / 9 Uhr / 10.45 Uhr 
Mondglanz (Babykonzerte 0–1),  
Apollo Kreuzlingen
Sa, 31.01. / 19.30 Uhr 
moZart 1: Leidenschaft & Vollendung, Inselhotel

STADTTHEATER
So, 25.01. / 11 Uhr
Spielzeitfrühstück, Foyer Stadttheater
Di, 27.01. / 20 Uhr
Szenische Lesung: Von Fall zu Fall, Landgericht
Mi, 28.01. / 20 Uhr
Und alle so still, Spiegelhalle
Fr, 30.01. 
19.30 Uhr: Und alle so still, Spiegelhalle
20 Uhr: Macbeth, Stadttheater
Sa, 31.01. 
19 Uhr: Heinrich Heine. Paris. Musik., Stadttheater
20 Uhr: Und alle so still, Spiegelhalle
So, 01.02. / 18 Uhr
Macbeth, Stadttheater
Di, 03.02. / 19.30 Uhr
Macbeth, Stadttheater
Mi, 04.02. 
15 Uhr: Macbeth, Stadttheater
20 Uhr: Und alle so still, Spiegelhalle
Fr, 06.02. / 19.30 Uhr
Macbeth, Stadttheater

KONSTANZER BÄDER
So, 25.01. / 19 Uhr
Live-Musik: Handpan, Bodensee-Therme

VHS LANDKREIS KONSTANZ E.V. 
Anmeldung: vhs-landkreis-konstanz.de
Di, 27.01. 
18.30 Uhr: Songwriting – Lieder schreiben (10x)
19 Uhr: Achim Bubenzer: Opa, du hast es doch 
gewusst!
Mi, 28.01. 
18 Uhr: Betriebsbesichtigung Atelier GlasArt, 
Gerichtsgasse 6
19 Uhr: Ulrich Schmid: Innenansichten – wie denkt 
die russische Gesellschaft über den Krieg?
Do, ab 29.01. 
14 Uhr: Mit dem Stift auf Entdeckungsreise, (2x)
17.30 Uhr: Spanisch A1 für Anfänger, Intensiv-
kurs, (8x)

Fr, 30.01. 
9.30 Uhr: Rhetorik- und Präsentationstraining: 
Wirkungsvoll auftreten
19 Uhr: Daniel Deimling: Antifaschistische 
Ökonomik
Sa, 31.01. 
9.30 Uhr: Unzialis - alte Schrift in modernem 
Gewand
10 Uhr: Wut, Scham und Schuld transformieren
Mo, ab 02.02. / 10 Uhr
Spanisch A1 für Anfänger, Litzelstetten  
Rathaus; (7x)
Di, ab 03.02. / 19.40 Uhr
Spanisch A1 für die Reise (5x)
Mi, ab 04.02. / 10 Uhr
Selbstschneidern für Anfänger und Fortge-
schrittene (6x)
Do, 05.02. / 17 Uhr
Führung mit Rabbiner Avraham Radbil: Neue 
Synagoge, Sigismundstraße 8
Do, 05.02. / 18 Uhr
KI (nicht nur) für Nerds: Datensicherheit dank 
lokaler KI-Anwendungen
Sa, 07.02. / 10 Uhr
Freies Prägen auf Papier
Di, 10.02. / 18 Uhr
Word Spezial: Serienbriefe erstellen - Kurs in 
der Minigruppe, EDV-Raum 2.0

BODENSEEFORUM
bodenseeforum-konstanz.de/veranstaltungs-
kalender

Die „Mein Konstanz“-App ist ein 
praktischer Alltagsbegleiter. Hier 
bekommt man alle Informationen in 
einer App – natürlich gratis.

Mi, 28.01. / 19.30 Uhr
Ortschaftsrat Dettingen-Wallhausen
Mi, 28.01. / 19.30 Uhr 
Ortschaftsrat Dingelsdorf
Do, 29.01. / 16 Uhr 
Gemeinderat/Stiftungsrat 
Mo, 02.02. / 18 Uhr Sitzung der  
Jugendvertretung
Do, 05.02. / 16 Uhr Technischer  
und Umweltausschuss

Der Mängelmelder Konstanz: 
konstanz-mitgestalten.de

MEIN KONSTANZ-APP
KOSTENLOS ALLES AUS UNSERER 
STADT IN EINER HAND.

Aktuelle Ausschreibungen
konstanz.de/ausschreibungen 

Coachpool Fristablauf: 24.02.2026
Leon und Hannah füh- 
ren die Liste an.

Im Jahr 2025 wurden 
in Konstanz insgesamt 
1.030 Kinder geboren. 
Hier sind die beliebtes-
ten Vornamen, die Eltern 
für ihre Kinder gewählt 
haben:

Jungennamen:
1. Leon, 2. Theo, 3. 
Henry, 4. Leo, 5. Noah, 
6. Ben, 7. Elio, 8. Jona-
than, 9. Mika, 10. Milo
Mädchenamen:
1. Hannah, 2. Romy, 3. 
Emilia, 4. Emma, 5. Lina, 
6. Malia, 7. Marie, 8. 
Sofia, 9. Amelie, 10. Lea

Die beliebtesten Vornamen 
2025 in Konstanz

NEU:
konstanz.de/
whatsapp

https://www.konstanz.de/amtsblatt
https://www.konstanz.sitzung-online.de
https://www.konstanz.sitzung-online.de
https://konstanz.feripro.de
https://www.bodenseeforum-konstanz.de/veranstaltungskalender/
https://www.bodenseeforum-konstanz.de/veranstaltungskalender/
https://www.konstanz.sitzung-online.de
https://www.stadtwerke-konstanz.de/unternehmen/aktuelles/die-mein-konstanz-app-praktisch-fuer-den-alltag/
https://www.whatsapp.com/channel/0029Vb63WW472WTmbutWO50y

